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Medienmitteilung vom 9. Oktober 2020: 
Premiere ‹Metamorphosen›. 
 
Antú Romero Nunes, neuer Co-Schauspielleiter am Theater Basel, eröffnet die 
Spielzeit mit einem Ensemblestück:  
 
9. Oktober 2020, 19:30 Uhr, Schauspielhaus – Uraufführung  
‹Metamorphosen›  
Schauspiel – Eine Stückentwicklung nach den Metamorphosen von Ovid mit Texten 
von Antú Romero Nunes und den Schaupieler*innen der Basler Compagnie. 
 
INSZENIERUNG Antú Romero Nunes BÜHNE Matthias Koch KOSTÜME Victoria 
Behr MUSIK Anna Bauer, Johannes Hofmann LICHTDESIGN Cornelius Hunziker 
DRAMATURGIE Kris Merken MIT Paula Beer, Barbara Colceriu, Jonas Dassler, Vera 
Flück, Nairi Hadodo, Anne Haug, Michael Klammer, Marie Löcker, Annika Meier, 
Sven Schelker, Aenne Schwarz LIVEBAND Anna Bauer (Tasten), Caroline Bigge 
(Drums), Flo Götte (Basse), Ambrosius Huber (Cello), Anita Wälti (Trompete) 
 
Eine Gruppe von Göttern und Göttinnen beschliesst, die Menschheit zu vernichten. 
Weil aber auch die Götter und Göttinnen aufhören zu existieren, wenn niemand mehr 
an sie glaubt, lassen sie aus den Gebeinen der Erde neue Lebewesen entstehen. 
Doch auch die neue Generation ist fehlerhaft. Die Tapferkeit ihrer Held*innen 
schlägt um in Hochmut und erregt abermals den Zorn der Götter und Göttinnen.  
 
Eine Schauspieltruppe erzählt die Metamorphosen. Seit Jahren und immer wieder. 
Als Theaterabend, als Film, als Fernsehserie. Nach dem Vorbild des griechisch-rö-
mischen Mythos wird die Geschichte vom Ursprung der Welt bis in die historische 
Gegenwart erzählt. Doch dann unterbricht ein unvorhergesehenes Ereignis die ewi-
gen Proben und verwandelt die Situation erneut. Um gängige Erzählstrukturen zu 
durchbrechen, die dem Muster der Heldenreise folgen, und damit unser Weltbild auf 
den Kopf zu stellen, muss man mutig sein. So mutig wie der Wal, der seine Augen 
schliesst und ins Dunkle taucht. Mit dabei: Berlinale-Preisträgerin Paula Beer und 
der Schweizer Filmpreisträger Sven Schelker.  
 

 
 
 
 
 


